
Karl May gestorben. 

D r e s d e n ,  1 .  A p r i l .  Samstag ist in seiner Villa bei Dresden der bekannte Romanschriftsteller Karl 

M a y  an einer Lungenentzündung gestorben. Er hatte erst vorige Woche in  W i e n  einen Vortrag „Empor 

zum Edelmenschen“ gehalten. – Karl May ist durch seine Indianergeschichten und Reiseromane, die in 

zahllosen Exemplaren verbreitet sind und die fast jeder mit zwölf Jahren gierig gelesen hat, weltbekannt 

geworden. Seiner Beliebtheit schadete es nur wenig, daß man ihm vor einiger Zeit nachwies, er habe die 

Länder, die er beschrieb, gar nicht gesehen. 
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